
Wiesvadener

w billigen , aber festen Preisen . 1471

Wilhelm Sternitzkl
, Kirchgasse 26 ,

Lagers ' " nCU <? Zusendungen auf
'
- Reichste affortirteS

f ® lneM Inerterwaaren : Arbeit - , und Reisekörbchen
de ioyage , Cabas , Albums , Cigarrenetuis , Porte - monneyes , Brieftaschen it •

^ oroelaln : Blumenvasen , Arm - und Tafclleuchtern
'

Butter - und Eierdojen , Dejeuners t6te ä töte , Schreib,euaen , e -

Feuerzeugen ic . in terralithe ;

9 ’ *

w “ 1 "

mer Parfümerien : Extraits , ächte - Eau de Cologne Huile antinnp .
• U! Fleurs , Äkuruwund « , gru « . und auwrr ® S ' ° " V °

Cautschouckämnien , sowie in
Meerschaum , poreelaln - , Neuwicderholrmaservseifen

84t . Mittwoch den 11 . April 1S55 .

. Bekanntmachung .

nmca . uk bel131 ® ? itta9ö 2 Uhr im Hause deS Schlossers Beer“

. SftÄ “ r b * » ‘ " K - -

^
Wiesbaden , den 9 . April 1855 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

— Coulin ,

R o r t z e n .
Heute Mittwoch den 11 . April ,

m Vormittags 9 Uhr :

Serf4aT9JioSC83^ CrbebUn9 tem ^ " ' kholder Hof zu Mosbach . ( S .

m Vormittags 10 Uhrr
Vergebung der zur Unterhaltung der Alleen und chausstrten Weae in und

iä - Äs
. Vormittags 11 Uhr :

1 ) Holzversteigerung in den Stadtwald - Distrikten Wünbura und sRn -. rf . ,r

■n SnUnb ? « dnholz 2r Theil . ( ® . Tagblatt No 8̂ )
9

} ^

blatt No . 8j )

® effU <,r 60,1 Schulhotz in dem Rathhause . ( © . Tag -



Die allgemeine “ f

öffentliche Versteigerung
findet heute Mittwoch - en 11 . April , Morgens
9 Uhr anfangend , in dein grossen Saale des
C

'
ölnisclien Hofes statt , und werden folgende

Gegenstände gegen gleich haare Zahlung ausgeboten .

Eine große Anzahl Tofu , gepolsterte Holz - und

Rohrstühle , Nacht - und Waschtische , Kom¬

moden , runde und eckige Tische in jeder Größe ,

Nah - und Schreibtische , Bücher - , Kleider - und

Küchenschränke , große und kleine Bettstellen ,

Wiegen , Sessel , Reifekosfer und Oefeu u . s . w . ;

ferner Matratzen , Federbetten , Leineuzeug ,

angefangene Stickereien , Galanterie - und kurze
Waaren , Uhren , Bilder , Spiegel , eine große
Anzahl Bücher , worunter eine Auswahl der neue¬

sten französischen Romane , und Meyers Cou -

versatiouslcxikou , abgelagerte feine Cigarren ,

feines Poreelaiu , ein Flügel und zwei Klaviere .

Dle Gegenstände können Samstag den 7 . und

Dienstag den 1 ( 1 . d . M eingesehen werden .

Wiesbaden , im April 1855 .

JLeyetutecker 5 * C ^
omp «

Landgut - Versteigerung .
1446

Daü Gut ßinbciitbixi , mir « runde von Wiesbaden , mit 133 Mor¬

gen neues Maup Wiesen und Ackerland , wird Donnerstag den 12 April

Morgens 9 Uhr pareeltenweise an Ort und Stelle öffentlich versteigert .

Zettinszer Moselwein , vorzügliche Qualität , der sich besonders zu
Maiwein eignet , per Fla ' che 36 fr ,

Maiwein per Flasche 42 fr ,
Maiweincffenz per Fläschchen 9 fr . , zu 2 Flaschen Wein ,
1472

__________________________
bei Hss. Couditzr .

Rnhrkohlen .

Bestes oberruhr '
scheS Fett - und Laimiede ^ eries ( frisch aus den

Zechen ) ist wieder direkt vom Schiff zu beziehen .
1464 Äug . Höret .



Ausstellung
von Lehrlinstsarbeiten hicst ^ er Gtwerbeschüler .

Die bei der ftiitgften Prüfung ausgestellt getocfeneti LebrlingSstücke ,
welche wieder großen Beifall gefunden haben , sind in das Vereinslokal

( Marktstraße No . 29 bei Herrn Kaufmann Schirmer , dem Ministerial¬

gebäude gegenüber ) gebracht worden , woselbst solche während 14 Tagen ,
mit Ausnahme der hohen Festtage , VormitkagS von 8 — 12 und Nach¬
mittag ? von 2 - 6 Uhr zur Einsichtnahme ausgestellt bleiben werden .

Wiesbaden , den 4 . April 1855 .
123 Der Vorstand des Lokal - Gewerbe Vereins .

Zur bevorstehenden Sommersaison empfehle ich meine neuen Sommer -

Buckskins und Sommer - Paletotstoffe , wovon ich eine sehr schön
aüSgewäblte Parthie in Anschnitt genommen habe , und die ich wie auch
meine andern Fabrikate von allen Sorten Tüchern , Buckskins , Billard -

Tuche und noch sonstigen chollenen Stoffe , zu den b . lligsten Fabrikpreisen
abgeben werde .

Besonders empfehle ich noch eine sehr schöne und große Auswahl von

schwarzen Tüchern und Satins in allen Qualitäten und Preisen .
Hermann tAiwenherx nett . .,

1315 k Markistraßo No . 47 , vis - ä ~vis der Hirichapotheke .

Kirchen - Kerzen
1378

in allen Größen - bei 011 » Sehellenberff , Marktstraße No . 48 .

Für Damen .

Pariser Damen - Mantillen
habe ich soeben empfangen . Beil » Ankauf der Stoffe werden die gewähl¬
ten Schnitte beigegeben .

Dämmstoffe in schwarzen Putzwaarcn .

Tride , TL - oUc , IInreffe *. Calirot . l '
micliouo . Lpitzrn ,

Fransen Schleier , Besatzverziernn ^ en rc erlaube ich mir den

verehrten Damen in gefällige ürinneruna zu dringen .
Werd . Thiel mann in Mainz ,

*'

1450 Fianziökanergasse .

Die Unterzeichneten machen einem verehrten Publikum die ergebenste
Anzeige , daß sie das Frvttiren « Zimmerbabne » ) der Fußböden im ein¬

zelnen , sowie derselben ' überhaupt von gahzen G >bänden nnnmebr in Ge¬

sellschaft übernehmen , versprechen reeile Bedienung und bemerken , daß eine

jede Bestellung bei H ji opp , Neugasse No 4 , gemacht werden kann .

Wiesbaden und Biebrich , im März 1855 .
1081 . ' i „ # Kopv Ss D * Stötzer

Strolihutc
habe ich heute eine Sendung erhalten , sowre auch das Neueste in 'Täubern .

1380 * Werd . Hiller .



Bei Velhagen und Slafinq in Bielefeld ist eben erschienen
und in allen Buchhandlungen , in Wiesbaden in der Buch - und Kunst¬
handlung von Wilhelm Roth zu haben :

W

Die Kinder - Dersorgungs Kassen der kölnischen Lebens -

VersicherungS - Gesellschaft Concordia . Zur Beherzigung
für Eltern und Vormünder von R . August Jahn . 8 .

geh . 12 kr .

Dieses kleine gemeinnützige Schristchen kann allen Eltern und Vor¬
mündern , denen die Sorge für ihre Kinder und Pflegebefohlenen am
Herzen liegt , nicht dringend genug empfohlen werden , insbesondere erlauben
wir unS auch die Herrn Gutsbesitzer , Eolonen und Hofbesitzer in West¬
phalen und andern Orten darauf aufmerksam zu machen . Diese werden
auf daö im Buche Seite 11 Getagte ergebenst verwiesen . 1473

Acchtcn Limburger Käs
bei FF W , Börner , Marktstraße No . 36 . 1474

!
Heinrich Franke

,
I

Spihentabrikant , J
aus Crottendorf im sächsischen Erzgebirge , I

macht einem hochgeehrten Publikum die ergebenste An - >

< zeige , daß er soeben wieder nebst einer sehr großen Auswahl j
« seines schon bekannten Fabrikats , alles sich in der nenc - >

sten Mode befindend , hier angekommen und seinen Laden , |
< ivie gewöhnlich , in der alten Kolonnade eröffnen wird . >
§ Zur gefälligen Beobachtung wird schließlich bemerkt

,
5

< daß der Laden nur diese Woche geöffnet ist . I475 1

Cäcilie » - Verein .
Heute Abend präcis 7 Uhr Probe , m Pariser Hof . 57
Deutschen Kleesaamen ä 18 fr . per Pfund, ) k

~
Z

~
. 7Tt

—

Ewigen ditto ä 22 „ „

' btl Partien billiger ,
empfiehlt unter der Garantie der Aechlheit
E Möhler .

Bet Schreiner Dommershausen , Müblgafie No . 7 , sind einschläfiae
neue nußbaumpolirte Bettstcüen zu haben . 1477

Ein Acker in der Tenuelbäch ^ st zu verpachten . Näheres zu erfragen
Neugasse No . 6 .          1478
Michelöberg No . 15 ist eine Grube Dung zu verkaufen

'
1479



1481 Die trauernde Gattin und Kinder .

Frische Austern und Rheinsalm
bei C . Acker , 1480

H ^ enberg No . 58 ist eine Grube Dung zu verkaufen .

Ein Flügel ist billig zu vermiethen Heitenberg No . 48 .

Verloren .

ein ? ' '
i .

’ JSL Trbf a,,f bfm Weg von Biebrich bierber
von dunklem Horn verloren . Der Finder

ffiUng / bn 6 <r ® r ” t, >üion dieses Blattes eine gute

# i „ ? m ^ mbe y ° n der mittleren bis untere Friedrichstraße

No 39 aSufl
" 8 S em Man bittet dieselbe Friedrichstraße

UI r 1483
den 7 d M . wurde auf dem Dotzheimerweg eine schwarze

m e
"

?!1 Seide gefüttert , verloren . Der Finder

MFÄ * anflemfffEnc Belohnung im Badbaus

* m ^ sten Osterfeiertag deS Abends wurde ein Damenpelrk ' aae »

Vf - * • - » •

llr ? .
' " ^ den 4 . April wurden von der Mauergaffe , Markt , Bura

'

» O,SX “ ' - ' S " - l > - - ui - Belohnung Ä . foroff .

1486

Danksagung .
« ßen guten Freunden und Bekannten , welche unfern geliebten

» nk fiL$ Hnbk Johann Heinrich Burck zu feiner letzten

Dank
brfl c tct ^ ben , sagen wir hiermit unfern herzlichsten

1482

1387

Werben fortwährend geflickt und gereinigt bet

_____ __ ________
Adam Jung , Herrnmüblweg No . 11 ,

Hotel de Hollande ä Strasbourg .
Die Uebernahme des obigen HütelS erlaube ich mir mit dem Anfügcnbekannt zu machen , daß ich mich bestreben werde , durch freundliche SMuf *

Gäft^ zu

"

rechtfttflgen
" ^ ^ Bedienung das Vertrauen der mich beehrende »

_ _____ _____ _________
Carl Perriti ,

n _ ? *Jr hf£ c b llroße Cypressen , sowie schöne Georginen
sind zu haben bet G . Hofmeyer , Gärtner . izzi



Gesuche .

Ein Mädchen , welches die Küche versteht und sich der HauSarbekt unter¬

zieht , wird gesucht . Nur auf solche , welche es nachweisen können , wird

reflectirt . Näheres in der Erpcdition d . Bl . 1487

Ein Mädchen , welches nähen , bügeln und frisiren kann , sucht eine Stelle

als Hausmädchen und kann gleich eintreten . Näheres zu erfragen Ober¬

webergasse No . 32 . 1488

ES wird ein ordentliches Mädchen gesucht , welches Hausarbeit versteht

und gleich eintreten kann , Louisenftraße No . 18 . 1489

Ein gewandtes , reinliches Mädchen , welches Küchen - und Hausarbeit
versteht , wird gesucht . Näheres in der Erped . d . Bl . 1490

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeiten versteht , sucht eine Stelle

und kann sogleich eintreten . Zu erfragen in der Erped . d . Dl . 1491

ES wird ein Monalmädchen zum AuStragen eines Kindez gesucht . Das

Nähere zu erfragen in der Erped . d . Bl . 1492

Ein Mädchen , welches nähen und kochen kann , wird gesucht . Näheres

zu erfragen Goldgaffe No . 4 . 1493

Gesucht wird ein Einsteher ( Infanterist ) für drei Jahre . Näheres zu

erfragen Mühlgasse No . 7 . 1494

ES wird ein Einsteher für einen zum Dienste einberusenen Noncom -

battanten gesucht , wobei bemerkt wird , daß die zu übernehmende Dienstzeit

nur noch eine fünfjährige , die eigentliche Dienstpräsenz aber voraussichtlich
nur eine sehr kurze sein und daß der Einsteher nach stattgehabter Einübung
im Frieden nicht wieder zum Dienste cinberufeu wird . Lusttragende
wollen sich baldigst melden . Bei wem , sagt die Erped . d . Bl . 1495

Es wird eine alte noch in gutem Zustand befindliche Brückenwaag

mit Gewicht billig zu kaufen gesucht . Wo , lagt die Erped . 1496

Eine stille Familie sucht in dem vordern Theile der Stadt eine Wohnung ,

bestehend in 4 — 5 Piecen nebst Zubehör . Wo , sagt die Erped . 1497

ES werden zwei möblirte Zimmer ( oder auch ein Zimmer mit Cabinet )

gesucht , nebst Kost . Schriftliche Offerten unter L . No . 1 nimmt die Er -

pedition dieses Blattes an . 1498

ES liegen 8000 fl . im Ganzen und 16,000 ft . therlweise gegen ge¬

richtliche Sicherheit auözuleihen .

Zugleich zeige ich an , daß ich jetzt Mühlgaffe No . 1 bei Herrn Wein -

witth D re stc wohne . Friedrich Schaus 1499

Eine Hypothek - von 1350 ft . zu 4 ' / , Proccnt mit doppelter Seches
heit , wird zu cedircn gesucht . Näheres in der Erpeditiou . 1:500

1300 fl werden gegen doppelt gerichtliche Sicherheit zu filzen gesucht
Bon wem , sagt die Erpebilion d . Bl . 150b

Bericht
der von dem Gemeinderath in seiner Sitzung » om >7 Januwr , ernannten Commissi «» ,

bestehend au « den Herren :
Hahn , Rohr , Rosset ,

»ur Begutachtung der non Herzog ! . VerwaltunaSamt dahier ergangene » ' Zuschrift
die Einführung einer neuen Ace jse - Ordnung
fit - die Start Wiesbaden betreff nd

Der mit Bericht de « Herrn Bürgermeisters vom 3 Serteruber 1353 dem Herzogs .

Ärei ’umt mitgetheitte Entwurf einer neuen Aecise > Ordnung für unsere Start , wie

derselbe aus längeren Beralhungen de » Gemeinderaths und Burgerausschußc « vamatt
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St . Schlachtvieh , Fleisch und Wildprct .

2

9

6
20

14
30
48

KÄ * auf * " 6Uw ™ > ■> • » " - ® » Ä SkLL

tzervorgegangen war , ist mit der von Herzoglicher Kandes - Regierung ertheilten Geneh -
« iquna seiner iheilwejsen Einführung durch das Herzog ! . BerwaltungSamt uitterm 16 .
Sanuar b . 3 < unA wiener zugeganAen . Während der 16 Mqngte , welche der Entwurf in
seiner Genehmhaltung Seitens der Staatsbehörden bedurfte , haben sich jedoch die Zeitver -
haltniffe fv mannigfach umgestaltek daß über die Zweckmäßigkeit seiner Qinfubvuna gegen -

Wl,r weme Zeit altgemeiner Theurung eingetreten sind , leicht eine an -
dfrt « iistcht gelten durste , al » vpr zwei Jahren . Wir wollen diesmal von den sehr erheb¬
lichen Bedenken ganz absehen , die sich einer Besteuerung von Mehl , Broo und Fleischd . h . einer . Be >rheuerung der noihwendigsten rebensbedü . foiffe für die ganze coniun,irenoe
Bevölkerung unterer Stadt von » oltswiirfhschaftlichem Gesichtspunkte aus im Allgemeinen
entgegen stellen . Indem wir in eine Erörterung dieser Frage hier nicht einzut >eten ge¬denken , haben wir uns vielmehr einfach die Frage zur Prüfung vorzulegeu , ob die Ein¬
führung unsere , neuen Aceize - Ord nung , und zwar nach den von Herzog ! vandeS -
Otegi . rung durch Rescrivt vom 12 Januar darin angeordneten näheren Bestimmungen ,in Bietern 4uj . nb . irfe <ÜS empfehlen wert !, ersche neu mochte , e» ntuell , welche Borkep -
rungen hierzu unterer Leit » zu treffen seien GS ist na ml ch von der Staaiebehörde
angeordnet worden , daß sich „ diese Einsuhriing , mit Rurfficht auf die dermalen noch
helrichende Theurung vörerst nur auf Getränke und andere Flüssigkeiten zu beschränken
habe , wählend Mehl und Brod noch d ..von auSzunehmen sind ." — Bezüglich des Flei -
scheS « >id sodann noch die Einschränkung belieb », daß die vorgeschlagene Aenderung und
Erhöhung der seitherigen Tarifsätze Wegfällen , und nur die neu ungeordnete Con . role
des Kleisch -Aeriies ins Leb . « treten solle

Durch diese Bestimmungen ist nun aber selbstredend der ganze Entwurf zerstückeltund in seinen wichtigsten Ab,rcht . n alternt ; es fragt sich , ob es rathsam se - und sich der
Muhe verlohne , mit der Einführung des ubrigbleibenden Bruchstücks deS Tarifs v7ran -
zuichreiten Um dies zu ermitteln , haben wir eine einfache Berechnuitg über den muth -
mrffichen Ertrag des Äeclies , verglichen mit dem zu dessen Ein . ichinng e,forderlichenSirstenanstvand , angestellt , deren Resultate wir , als hier auein maßgebend , nachstehendMit .heilen äßir mufö ’n babfi vorauSienden , daß wir einer der erheblichsten Bestim¬

mungen des neuen Entwurfs , wonach da » Aeeife - Amt feinen Sitz im Rathhaus haben
' unsereZust .mnrnng versagen muffen , indem es für die Menge und Mannafaliigkeit

m ona . lt r rt fi d>, UI. .. I, Ie a » . .. .. . .. . . .
^ ' 91 len in dem Moaße

e7n PÄett geradezu unausfuhrbar encheml Wir si d daher genotbigt ,ein and . res stadliiches Gebäude , zunachu das ehemalige Waisenhaus hierfür in Aussicht

                            Getränke und Flüssigkeiten .

1) We >n zum Verzapfen in öffentlichen Wirth - ,
schuf,en , per Ohm . . . 8 st — kr

2) DeSg . icheiizum Piivatgebeauche ,
per Oi .m ......

'

8 ) Wein , in Flaschen oder Strngen ,
per Maas

4) Obstwein , per Ohm . . . .
5j Branntwein bis zu 50 % Alkohol¬

gehalt , per Ohm
• ) Desgleichen , Piqueure in Fla¬

schen , per Maa »
7 ) Bier , per Ohm 1
8 ) Essig , per Ohm —

Tarirter Consumo .
Mnihmaßlicher

Ei trag
Aee iso

des
».

st fr .
1550 Ohm . 1

1 14200 M■I.
450 Ohm . )

900 Nischen . 45 _
1000 Ohm . . 2333 20

400 Ohm . . 3600 —

100 Flaschen . 11 40
2900 Ohm . . 4350 —

800 Ohm 640 _ _

Summa . . 25190 - -



m . M - hl und Brad .

Hierfür soll der Tarif nicht gelten , daher keine Einnahme erscheint .

Nun betrug im Jahr 185 * der AcciS von Nro . L . 16522 fl .
„ Nro . U . . 10638 „

Summa . 27160 jl .
nach dem neuen Tarif würde ertragen Nro . 1 25190 fl.

Nro . U ....... 11918 „
Summa . 37108 fl .

worau - eine jäbrliche Mehreinnahme von 9948 fl . sich ergeben würde .
Dagegen sind nachfolgende Ausgaben bei der neuen Einführung unerläßlich :

I . Accife - Personal .
1 ) Jnshector , Besoldung 1200 fl .
2 ) Einnehmer , „      800 „
3 ) Büreau -Diener . Besoldung . . . 400 „
4 ) 4 Aufseher , b 350 fl . . . . . 1400 „

Summa . 3800 fl .
II . Lokalitäten im

1 ) Wohnung , Miethe
2 ) Keller
3 ) Scheune

Waisenhaus «.

150 ff wegen der zur Einrichtung
in ( erforderlichen Aufkündigung
en

" t der gegenwärtigen Miethcon -
00 " I trakte .

4 ) Anlage einer Güterhalle . . . 500 „
5 ) Heiinng , Beleuchtung , Büreau -

bedarf ......... 600 „
6 ) Mobiliar , Waagen und die ganze

erste Einrichtung ..... 1200 „
Summa . . 2540 fl .

Die nette Einrichtung wäre demnach mit einem Gesammt - Kostenaufwand von etwa
3800 + 2540 — 6310 fl . verbunden ; die muthmaßliche Mehr - Einnahme , die aber im
laufenden Jahre nicht einmal ganz sondern nur zur Hälfte erscheinen fünnte , da wegen
der zur Einführung erforderlichen Dorbcreitnngen dieselbe jedenfalls nicht vor dem 1 .
Juli ins Leben treten könnte , kann aber im ganzen Jahre höchstens zu 9948 fl ange¬
schlagen werden Es würden datier die Kosten den erhofften Gewinn wenigstens im er¬
sten Jahre bei weitem nickt rechtfertigen , ja es dürfte , bei den mit solchen neuen Ein¬
richtungen von Anfang an unvermeidlichen Jnconveurenzen und Verlusten , leicht sogar
eine Einbuße sich Herausstellen welche unsere Stadtkasse gerade in dem laufenden Jahre
a alierwenigflen vertragen könnte , wo wir für die durch die Pflichtvergeffeuheit ihres
vorigen Rechners ihr zugefügten Verluste vor allen Dingen erst eilte anderweite Deckung
werden such n müssen

Wir können nach allem Obigen keinen anderen Antrag stellen , als den , daß der Ge¬
meinderath von der Einführung des genehmigten TheileS d >r neuen Äccise , Ordnung für

jept gänzlich abseh,n , die völlige Durchführung der ganzen Accise - Ordnung aber bis zum
Etntret n günstigerer Zeitumstänbe vertagen wolle .

Wiesbaden , den 7 . Februar 1855 . Die ComMission .

Kirch gasse No . 15 sind 2 möblirte Zimmer zu vermiethen und sogleich
zu beziehen . 1502

Marktstraße No . 5 ist die Bel - Etage sogleich zu vermiethen . 916

Mühlweg in dem Landhaus No . 7 sind vier Zimmer mit oder ohne
Möbel zu vermiethen und gleich zu beziehen . 1503

Schwalbacherstraße No . 16 ist ein mödlirteS Zimmer sogleich zu
vermiethen . 1504

An Beiträgen für die Nothleidenden im Odenwald

find b - i d - r Grvedition de « TagblattS ferner entgegen gen : von W . 1 fl. 30 kr .

» ruck und Verlag unter Verantwortlichkeit von 1 . Sch - llenberg .
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